
Petition 83245

Petitionsrecht - Herabsetzung des Quorums (50.000 Unterstützer) für

Petitionen

Text der Petition Der Deutsche Bundestag möge beschließen, dass weniger als 50.000 Unterschriften

genügen, damit das Anliegen der Bürger in jedem Fall beim Bundestag diskutiert

wird. Die Anzahl der Unterschriften und damit die Hürde damit ein Anliegen in einer

öffentlichen Sitzung vom Petitionsausschuss des Deutschen Bundestages zu

diskutieren ist, sollte wesentlich herabgesetzt werden.

Begründung Die Hürde damit der Petent  die Chance hat, sein Anliegen mit den Abgeordneten in

einer öffentlichen Sitzung vom Petitionsausschuss des Deutschen Bundestages zu

diskutieren, sollte wesentlich herabgesetzt werden.

Diese Forderung ist wichtig, um die Möglichkeit des Bürgers über demokratische

Prozesse Einfluss zu nehmen zu stärken.

Die Hürde von 50.000 Petitionen ist zu hoch, beobachtet man die Anzahl der

Mitzeichner der Petitionen. Die meisten Petitionen erreichen nicht einmal eine Zahl

von 100 Unterschriften. Es ist wichtig, die Möglichkeiten der Einflussnahme der

Bürger zu stärken und daher Anliegen der Bevölkerung mit einer niedrigeren Hürde

vom Bundestag diskutieren zu lassen, um die Demokratie zu stärken. Somit soll die

Bevölkerung zudem motiviert werden sich an demokratischen Prozessen wie der

Petition verstärkt zu beteiligen.
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